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Bewerbung bei der Studierendenvertretung

Bewerbung auf Wahl-, Schlichtungs- und Satzungskommission

Name Maralda Thon

Studiengang | Rechtswissenschaften

Bitte beantworte folgende Fragen mit jeweils max. 400 Zeichen. Gerne kannst du auch nur
Stichworte nennen.

Was motiviert dich zu deiner Bewerbung?

Ich habe grof3e Lust, mein bisher erlangtes Wissen aus dem Studium praktisch
anzuwenden. Es interessiert mich, mich mit den Satzungen und Geschéaftsordnungen der
Studierendenvertretung auseinanderzusetzen und so einen besseren Einblick in den
Unialltag zu erhalten. AuRerdem bin ich politisch interessiert und wirde mich daher gern in
der Hochschulpolitik einbringen.

Welche Erfahrungen bringst du fir deine Bewerbung mit?

Ich engagieren mich seit einem Jahr politisch in der Griinen Jugend, war dort auch im
Vorstand und habe mich wahrend des Wahlkampfes viel mit Kommunal- und Europawabhl
auseinandergesetzt, wobei ich viele Erfahrungen in Gremienarbeit sammeln konnte.

Seit einem Jahr studiere ich Jura und bin auch Mitglied beim AkJ, sodass ich schon ein
paar Erfahrungen im Schreiben von juristischen Gutachten sammeln konnte.
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Was mdchtest du im Rahmen deiner Arbeit erreichen?
Gerne wirde ich zu einer fairen und transparenten Klarung von rechtlichen Fragen
beitragen. AuRerdem madchte ich dabei helfen, die Wahlen méglichst gut vorzubereiten und
dariber aufzuklaren, um einen reibungslosen und unparteiischen Ablauf generieren zu
konnen.

Wirst du dich an das ,imperative Mandat halten?' Wie mdchtest du dich mit dem Studieren-
denrat bzw. der Studierendenschaft im Allgemeinen rickbinden?
Selbstverstandlich werde ich mich an die inhaltlichen Vorgaben binden und an das
imperative Mandat halten, da nur so Transparenz und Fairnessbei bei der Behandlung von
rechtlichen Fragen gewahrleistet werden kann.
Hierfur ist mir ein Austausch mit dem Studierendenschaft und eine gewissenhafte
Auseinandersetzung mit der Satzung der Studierendenvertretung wichtig.

Dir steht es frei, deine Bewerbung durch weitere Dokumente zu ergénzen (— keine Voraus-
setzung!).

1 Personen, die vom Studierendenrat fiir Amter und Posten ernannt werden, sind dazu angewie-
sen, die vom StuRa formulierten Positionen im Rahmen ihrer Aktivitaten umzusetzen. Personen,
die sich fir die Service-Stellen im Sekretariat oder Beratungsstellen bewerben, brauchen natlir-
lich nicht ndher auf die ,Mandatsfrage" eingehen.



	Bewerbung bei der Studierendenvertretung

	Bewerbung auf: Wahl-, Schlichtungs- und Satzungskommission
	Name: Maralda Thon
	Studiengang: Rechtswissenschaften
	Motivation: Ich habe große Lust, mein bisher erlangtes Wissen aus dem Studium praktisch anzuwenden. Es interessiert mich, mich mit den Satzungen und Geschäftsordnungen der Studierendenvertretung auseinanderzusetzen und so einen besseren Einblick in den Unialltag zu erhalten. Außerdem bin ich politisch interessiert und würde mich daher gern in der Hochschulpolitik einbringen.
	Erfahrungen: Ich engagieren mich seit einem Jahr politisch in der Grünen Jugend, war dort auch im Vorstand und habe mich während des Wahlkampfes viel mit Kommunal- und Europawahl auseinandergesetzt, wobei ich viele Erfahrungen in Gremienarbeit sammeln konnte.
Seit einem Jahr studiere ich Jura und bin auch Mitglied beim AkJ, sodass ich schon ein paar Erfahrungen im Schreiben von juristischen Gutachten sammeln konnte.
	Ziele: Gerne würde ich zu einer fairen und transparenten Klärung von rechtlichen Fragen beitragen. Außerdem möchte ich dabei helfen, die Wahlen möglichst gut vorzubereiten und darüber aufzuklären, um einen reibungslosen und unparteiischen Ablauf generieren zu können.
	R#C3#BCckbindung: Selbstverständlich werde ich mich an die inhaltlichen Vorgaben binden und an das imperative Mandat halten, da nur so Transparenz und Fairnessbei bei der Behandlung von rechtlichen Fragen gewährleistet werden kann.
Hierfür ist mir ein Austausch mit dem Studierendenschaft und eine gewissenhafte Auseinandersetzung mit der Satzung der Studierendenvertretung wichtig.


